FACHUNTERHEHMEN FÜR DEN BAU VON KESSELANLAGEN UND THERMISCHEN INDUSTRIEANLAGEN
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FRAGENKATALOG ZUR ANGEBOTSERSTELLUNG 

Seite 3

Fragenkatalog zur Angebotserstellung über Bau bzw. Modernisierung einer Kesselanlage

(Antworten Sie bitte in beschreibender Form oder geben Sie die entsprechenden Zahlenangaben an!)

	Pos.
	Frage
	Antwort

	1. 
	Verfügt der Bauherr über die Planungsdokumentation der zu bauenden Anlagen?
	

	2. 
	Verfügt der Bauherr über:

	3. 
	a) eine Baugenehmigung?
	

	4. 
	b) Technische Vorgaben des Gasversorgers?
	

	5. 
	Wie viele Heizanlagen sind nach Meinung des Bauherrn zu installieren und mit welcher Heizleistung ist zu rechnen? (Dampfkessel, Dampferzeuger usw.) 

Stückzahl: .................
	

	6. 
	Sollen neue oder gebrauchte Anlagen eingesetzt werden? 
	

	7. 
	Heizleistung = ………. [kW] – jeweils(*)
	

	8. 
	Heizleistung = ………. [t Dampf/h] – jeweils(*)
	

	9. 
	Art des Wärmeträgers:

	10. 
	a) Dampf
	

	11. 
	b) Wasser
	

	12. 
	c) Thermalöl
	

	13. 
	Mit welchem Betriebsdruck des Wärmeträgers ist (laut Bauherrn) zu rechnen?:

p = …….. [MPa] oder p = …….. [bar]
	

	14. 
	Brennstoffart:

	15. 
	a) Leichtöl
	

	16. 
	b) Mittelöl
	

	17. 
	c)  Schweröl 
	

	18. 
	d) Erdgas GZ - 50
	

	19. 
	e) Erdgas GZ -35
	

	20. 
	f) andere Art 



(angeben welche)
	


	

	Pos.
	Frage
	Antwort

	21. 
	Wie weit ist das Kesselhaus vom Gasnetz entfernt?
	

	22. 
	Wie hoch ist der Gasdruck im Gasnetz?
	

	23. 
	Wie viele Ölbehälter sollen (laut Bauherrn) eingesetzt werden?: 
	

	24. 
	Die vom Bauherrn geplante Gründungsart für Ölbehälter:

	25. 
	a) oberirdisch (außen)
	

	26. 
	b)  oberirdisch (innen)
	

	27. 
	c) unterirdisch
	

	28. 
	Geplante Wärmeentnahme aufgeteilt in:

	29. 
	a) Produktionstechnologie 
Q = .. kW oder t Dampf/h
	

	30. 
	b) Warmwasser 

Q = kW oder t Dampf/h
	

	31. 
	c) Zentralheizung 

Q = kW oder t Dampf/h
	

	32. 
	d) Sonstige 


Q = [Kw] oder t Dampf/h
	

	33. 
	Beim Dampf als Wärmeträger ist noch Folgendes anzugeben: 

	34. 
	a) kommt der Dampf in Berührung mit Lebensmitteln?
	

	35. 
	b) ist es möglich, das Kondensat wieder in den Kreislauf zurückzuführen?
	

	36. 
	c) wenn dies möglich ist, soll die Menge des zurückgeführten Kondensats in %  angegeben werden
	

	37. 
	d) die vom Bauherrn erwartete Temperatur des zurückgeführten Kondensats [°C]
	

	38. 
	e) voraussichtlicher Druck des zurückgeführten Kondensats p = …….. [bar]
	

	39. 
	Warmwasserbedarf in m3
	

	40. 
	Kommen in Ihrer Region ungeplante Stromversorgungsausfälle vor? 
	


	
	Frage
	Antwort

	41. 
	Verfügbarkeit eines Abwasseranschlusses im Kesselhaus:

	42. 
	a) Kanalisationstyp:
	

	43. 
	· Schmutzwasserkanalisation
	

	44. 
	· Regenwasserkanalisation
	

	45. 
	Wasserverfügbarkeit für das Kesselhaus:

	46. 
	a) Wasserdruck
	

	47. 
	b) Liegt eine physikalisch-chemische Wasseranalyse vor? (falls ja, bitte durchfaxen 0-61 8288 400)
	

	48. 
	Schornsteine (Bebauungsart der nächsten Umgebung):

	49. 
	a) Höhe der Werkgebäude in [m]
	

	50. 
	b) Höhe der Wohngebäude in [m]
	

	51. 
	c) Liegt ein Flugplatz in der Nähe?
	

	52. 
	Kesselhaus-Gebäude:

	53. 
	a) bereits vorhanden
	

	54. 
	b) wird neu gebaut
	

	55. 
	Liegt eine Planungsdokumentation des neu zu bauenden Gebäudes bzw. einer Modernisierung des bereits bestehenden vor?
	

	56. 
	Die Rechtsform des anfragenden Unternehmens (GmbH, AG, eingetragenes Gewerbe, andere Rechstform).
	

	57. 
	Anschrift und Name des anfragenden Unternehmens:

……………………………………………………………….…

………………………………………………………………….

……………………………………………………………….…

……………………………………………………………….…

………………………………………………………………….

Name und Vorname des Firmenvertreters: ………………………….......................................................

……………………………………………………………….…

Dienststellung des Firmenvertreters:

……………………………………………………………….…

Telefon: ……………………………………….......................

Mobiltelefon: …………………………………………………............
	


Hiermit erteile ich ausdrücklich meine Zustimmung für die Verarbeitung meiner in diesem Formblatt enthaltenen Personendaten zur Abwicklung der Dienstleistung und des Handelsangebotes gemäß dem Datenschutzgesetz vom 29.08.1997.

…………………………………………………….
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